
Annaburger 3
Erſcheint wöchentlich dreimal: Dienstag

Donnerstag und Sonnabend früh.

Bezugspreis vierteljährlich 1 Mark frei in's
Haus, durch die Poſt bezogen 1,25 Mark

ohne Beſtellgebühr.
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und
Landbriefträger unſere Zeitungsboten ſowie

die Expedition ſelbſt entgegen.

Anzeiger für Annaburg, Prettin, Jeſſen,

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die diesjährige Frühjahrs Kontroll Verſamm
lung für die Mannſchaften aus der Gemeinde Anna
burg findet am

Sonnabend, den 2. April er.,
vormittags 10 Uhrim Gaſthof zum Goldenen Ring ſtatt.

Zur Teilnahme an den Frühjahrs-Kontroll-Verſamm-
lungen ſind ſämtliche von den Garde und Linientruppen
teilen, ſowie der Marine entlaſſenen Mannſchaflen der Re
ſerve und Landwehr 1. Aufgebots der Jahrgänge 1909
bis einſchließlich 1897, alle zur Dispoſition ihrer Truppen
teile beurlaubten und wegen zeikiger Dienſtunbrauchbarkeit
oder auf Reklamation entlaſſenen Mannſchaften der vor
bezeichneten Jahrgänge und Waffengattungen ſowie ſämt
liche Erſatz Reſerviſten dieſer Jahrgänge verpflichtet. Die
jenigen Mannſchaften des Jahrgangs 1898, deren Dienſt
eintritt in der Zeit vom April bis 30. September 1898
ſtattfand, die Ajährig- Freiwilligen der Marine, ſowie die

in d

führung zur Landwehr 2. Aufgebots herangezogen
Befreiungen von den Kontroll- Verſammlungen können

nur durch das Bezirks-Kommando erteilt werden. Bezüg-
liche Geſuche ſind eingehend begründet, unter Beifügung
der Militär oder Erſatzreſervepäſſe, ſowie der Führungs-
zeugniſſe rechtzeitig an das Hauptmeldeamt Torgan
einzureichen. Unentſchüldigtes Ausbleiben hat die geſetz
liche Strafe zur Folge.

Es wird noch beſonders darauf hingewieſen, daß jeder
ErſatzreſervepaßKontrollpflichtige ſeinen Militär oder

und außerdem ſein Führungszeugnis mit zur Stelle zu
bringen hat.

Annaburg, den 23. März 1910.
Der Gemeindevorſteher. Reitzenſtein.

Politiſche Rundſchan.
Der Geburtstag des alten Kaiſers. Aus

Anlaß der 13 jährigen Wiederkehr des Geburts
tages Kaiſer Wilhelm I. erſchienen am Dienstag der
Kaiſer und die Kaiſerin im Mauſoleum zu Charlotten
burg und legten einen Kranz nieder. Das Mauſo
leum war reich geſchmückt. Der Katafalk erſtrahlte
im Kerzenglanz. Der Kaiſer ſprach dann ſpäter
im Auswärtigen Amt vor. Zur Frühſtückstafel
waren die früheren Umgebungen Kaiſer Wilhelms I.
und Kaiſer Friedrichs geladen

Reichskanzler v. Bethmann Hollweg wurde
am Dienstag vormittag vom Könige Victor Ema-
nuel in Audienz empfangen, die ſehr lange Zeit
dauerte. Abends ſollte zu Ehren des Kanzlers ein
Diner beim Könige ſtattfiuden, das nur für den
Fall einer Verſchlimmerung im Befiinden der Groß
mutter des Monarchen unterbleiben ſollte. Am
Montag nachmittag ſtattete Herr von Bethmann
Hollweg dem Fürſten und der Fürſtin Bülow einen
langen Beſuch ab. Die Kabinettskriſe in Rom wirkt
ſtörend auf das Programm des Kanzler-Beſuches;
obwohl an der Bekräftigung der Dreibund Feſtigkeit
dadurch nichts geändert wird.

Der in Rom weilende Kanzler v. Bethman
Hollweg wurde vom König Viktor Emanuel durch
Verleihung des höchſten italieniſchen Ordens, des
AnnunciatenOrdens ausgezeichnet. Bei einer Be
ſprechung des Reichskanzlers mit dem Miniſter des
Aeußeren, Guicciardini, ergab ſich die völlige Ueber
einſtimmung beider Staatsmänner in den ſchweben

den politiſchen Fragen

Gratis -Heflage:

gen Mannſchaften der Kavallerie und reitenden Artillerie
helche 3 Jahre aktiv gedient haben und in der Zeit von

April bis 30. September 1900 eintraten, ſind von der
Frühfahrs-Kontrollverſammlung befreit und werden zur
diesjährigen Herbſt-Kontrollverſammlung behufs ihrer Ueber

S Illuſtr. Hountagsblatt

eitung
Die Jnſertionsgebühr beträgt für die klein
geſpaltene Korpuszeile oder deren Raum
10 Pfg., für außerhalb des Kreiſes An
geſeſſene 15 Pfg., für Reklamen 20 Pfg.

Bei größeren Aufträgen Rabatt.

Anzeigen Annahme bis Montag, Mittwoch
und Freitag früh 10 Uhr.

Telegr. Adr. Buchdruckerei Annaburg.

Schwrinitz und die umliegenden Ortſchaften,

14. Jahrg.

Eine Zählung verkrüppelter Schulkinder im
Alter bis zu 15 Jahren findet in den nächſten
Tagen im Königreich Preußen ſtatt. Die Zählung
erfolgt, um eine zuverläſſige Unterlage für den
Ausbau der praktiſchen Krüppelfürſorge zu gewinnen.
Die preuß. Wahlrechtsreform erregt weit
über die Grenzen Preußens hinaus das allgemeine
Jntereſſe. Das zeigt ein Vorgang, der ſich in Stutt
gart abſpielte. Jn mehreren dort für ein gleiches
und geheimes Wahlrecht in Preußen abgehaltenen
Verſammlungen wurde der Wunſch laut, vor die
preuß. Geſandtſchaft zu ziehen. Die Anregung wurde
mit lebhaftem Beifall aufge nommen. Kurz vor der
Geſandtſchaft ſtieß der Zug jedoch auf eine Schutz
mannskette, die ſein weiteres Vordringen verhinderte
Es wurden Hochrufe auf das allgemeine, gleiche
und direkte Wahlrecht für Preußen ausgebracht.
Darauf löſte ſich der Zug in Ruhe auf. J Löln
hatte der Polizeipräſtdent am Sonntag eine Wahl
rechtsverſammlung unter freien Himmel genehmigt
Die Verſammlung nahm einen ruhigen Verlauf

Geſterreich-Angarn. Jn Budapeſt veranſtal
teten die Sozialiſten Wahlrechtskundgebungen zu
gunſten des allgemeinen geheimen Wahlrechts Es
kam zu einem ernſten Zuſammenſtoß mit der Po
lizei, wobei mehrere Perſonen ſchwer verwundet
und etwa 20 verhaftet wurden.

Ganz außerordentliche Skandalſzenen ereig
neten ſich am 21. d. M. im ungariſchen Reichsrat.
Wildgewordene Mitglieder der Unabhängigkeits
partei ſtürmten in des Wortes verwegenſter Be
deutung die Miniſterbank, als der Miniſterpräſident
Graf KhuenHedervary ſich anſchickte, eine Rede zu
halten. Die ſtürmenden Abgeordneten warfen mit
Zigarrenaſchſtändern, Büchern und Tintenfäſſern
nach den Miniſtern. Der Miniſterpräſident trug
zwei Verletzungen im Geſicht davon und blüutete
ſtark. Der Honved und der Ackerbauminiſter, die
den Miniſterpräſidenten zu ſchützen ſuchten, wurden
gleichfalls ſtark verletzt. Mehrere Abgeordnete der
Regierungspartei trugen ebenfalls blutige Verletz
ungen davon. Der Tumult war ungeheuer. Der
Präſident hatte die Sitzung ſuspendiert, ohne daß
die Abgeordneten es bemerkten. Die Miniſter hielten
eine Sitzung ab, in welcher ſie beſchloſſen, den
weiteren Sitzungen des Abgeordnetenhauſes fern
zubleiben, da ſie mindeſtens acht Tage zur Heilung
ihrer Verwunderung benötigen würden.

Balkan. Jn Akthen iſt die Lage kritiſcher als
je. Jn ganz Griechenland werden Volkskund
gebungen vorbereitet, in denen die Abſetzung der
Regierung wegen ihres Vorgehens gegen die theſſa
liſchen Bauern verlangt werden ſoll. Die ſeit Tagen
bemerkbare Agrar Bewegung ging dahin, daß die
Bauern von den Grundſtücken der großen Guts
beſitzer Beſitz ergriffen und die Eigentümer und
Verwalter verjagten. Nach Verſtändigung mit den
Führern der Parteien gab die Regierung Befehl,
die Bauern mit Gewalt aus den Gütern zu ver
fjagen, in deren Beſitz ſie ſich geſetzt hatten. Da die
Bauern Widerſtand leiſteten, gab es überall be
waffnete Zuſammenſtöße, wobei 20 Banern getötet
und etwa 100 verwundet wurden. Ueber die Ver

luſte der Truppen ſchweigt ſich die griechiſche Re
gierung aus.

Großbritannien. Jn London erwartet man
die Auflöſung des Parlaments Ende April, ſpäte
ſtens Anfang Mai. Das Kabinett Asquith hat
vollſtändig ab gewirtſchaftet.

Kußland. Ein trauriges Oſterfeſt iſt dem ruſ
ſiſchen Gouvernement Omsk beſchieden. In allen
ſeinen Kreiſen herrſcht Hungersnot, dazu kommt,
daß infolge der ſchlechten Nahrungsverhältniſſe auch
noch eine Skorbut- Epidemie ausgebrochen iſt.

König Peter von Serbien iſt von der Peters
burger Bevölkerung mit großer Begeiſterung auf
genommen worden. Bei dem Feſtmahl, das im
Zarenſchloſſe ſtattfand, brachte der Zar einen Trink
ſpruch aus, indem er auf die Freundſchaft zwiſchen
Serbien und Rußland hinwies und der Hoffnung
Ausdruck gab, daß König Peters Reiſe den Frieden
auf dem Balkan befeſtigen möge.

Jn der Duma kam es zu wüſten Lärm
ſzenen, als Puriſchkewitſch die Univerſitäten als
Brutſtätten der Sittenverderbnis bezeichnete. Meh
rere Sozialdemokraten, die ſich auf den Sprecher
ſtürzen wollten, wurden für drei Sitzungen aus
geſchloſſen. Unter allgemeinen Tumult mußte die
Sitzung abgebrochen werden.

um Oſterfeſt.

Der langen trüben Wintertage,
Das Wunder, wenn in Herz und Haus
Ein Sehnen nur und ſtille Klage
Ein heiß Verlangen nach dem Licht,
Nach Frührotſchein und ſonn gen Stunden,
Um ſo von allem Druck und Weh
Und allem Leide zu geſunden

Da bricht durch dunkler Wolken Zelt
Ein gold'ner Strahl durch graue Schleier
Und all die Glocken nah und fern,
Sie laden ein zur Oſterfeier.
Ein jubelnd Lied erfüllt den Hag
Und bunte Blütenaugen ſchauen
Uns ſelig, ſiegverkündend an
Jn Wald und Feld und auf den Auen.

Das iſt das Leben, iſt das Licht,
Aus Finſternis zum Sein erkoren,
Drum, Menſchenherz, vergiß, was war,
Und fühl' auch du dich neu geboren!
Das Feſt der Oſtern, es iſt da,
Und da der Auferſtehungsmorgen
Und der des Grabes Tür geſprengt,
Sprengt auch die Ketten deiner Sorgen.

Schau nur die Wunder tauſendfach,
Die zaubergleich dich jetzt umgeben.
Und wie der weiten Erde Dom
Erwach' auch du zu neuem Leben.
Erfüll' dein Herz mit neuem Mut,
Mit neuem Glauben, Lieben, Hoffen,
Dann ſteht, litt'ſt du auch noch ſo ſchwer,
Der Freude Seligkeit dir offen

Und deine Seele findet Ruh'
Und den ſie heiß geſucht, den Frieden,
So wird ein ſelig Oſterfeſt
Dir ſelbſt nach tiefſtem Leid beſchieden.
Durch Nacht zum Licht ſo wirſt auch du
Der Lerche gleich auf leichten Schwingen
Durch alle Zweifel, Angſt und Pein
Jm Siegesflug hindurch dich ringen.

So wind' zum Feſt den erſten Strauß
Aus Veilchen und aus Palmenzweigen
Die, preiſend deines Schöpfers Huld,
Dich grüßend ſich im Winde neigen
Frohlocke mit der Glocken Klang
Und künd' es laut in allen Landen:
Ich leb', ſo wahr vom Tod und Grab
Mein Herr und Heiland auferſtanden!



Lebt Jeſus noch?
Eine Oſterfrage.

So unberechtigt angeſichts der deutlichen hiſtoriſchen
Zeugniſſe die Frage iſt Hat Jeſus gelebt? um
ſo brennender umſtritten und notwendiger iſt die
andere Frage: Lebt Jeſus heut noch Oſtern ver
kündet es laut aller Welt. Jeſus lebt! Mit dieſer
Gewißheit iſt Jeſus ſelbſt von der Erde geſchieden
„Jch lebe und Jhr ſollt auch leben,“ Das war die
große Botſchaft der Apoſtel, mit der ſie Leben in die
Welt brachten Jeſus lebt! Sie erlebten alle ihre
Oſterſtunde, was ihnen feſt ſtand Jeſus lebt in
mir! Lebt Jeſus noch Um dieſe Frage regt ſich
ein großer Geiſteskampf. Von der Beantwortung
dieſer Frage hängt nichts geringeres ab als der
Gang unſerer ferneren Kultur, ja der Weltkultur
überhaupt. Eine große Stunde der Auferſtehung
iſt für die Welt angebrochen: ein Gebiet nach dem
andern, ein Erdteil nach dem andern erſchließt ſich,
und aus ihnen ſehnen ſich Herzen nach wenigen
Gütern. Weltmiſſion heißt die Loſung. Jn allen
unſeren Kolonien ertönt die Frage: Sollen ſie chriſt
liche Kultur haben oder nicht. Es handelt ſich um
die Frage: Soll das Chriſtentum Weltreligion werden
oder nicht? Dieſe Frage ergeht auch an uns. Alle,
beſonders die Gebildeten, ſollen mitarbeiten an der
friedlichen Welteroberung fürs chriſtliche Leben durch
die Miſſion. Möchte in recht vielen Herzen ange
ſichts dieſer Aufgabe die Frage lebendig ſein: Lebt
Jeſus auch in mir Und dann auf zu Leben und
Arbeit im Dienſt des Oſterfürſten.

Lokales und Provinzielles.
C. Fröhliche Oſtern. Das iſt unſer Gruß

und Wunſch für alle Leſer jung und alt zum
hehren Feſt der Auferſtehung. Auf das ſeit Wochen
und Monden, während langer trüber Winterzeit,
unſer Sehnen und Verlangen gerichtet war, es iſt
nun da, das fröhliche Oſterfeſt, und wie draußen
alles ſproßt und grünt und zu neuem Sein erſteht,
ſo fühlen auch wir uns befreit von beengenden
Banden, da nun die Sonne wieder golden ſcheint
und der Vöglein Lied in unſeren Herzen widerhallt.

Durch Nacht zum Licht, durch Tod zum Leben!
Das iſt die Predigt von Oſtern und dieſes ſelbſt
ein hohes Siegesfeſt, ein Feſt der Auferſtehung
von allem Leid und aller Qual, denn er, Jefüs
Chriſtus lebt und deshalb ſollen auch wir leben.
Leben heißt kämpfen und wirken und ſchaffen, an
und für ſich ſelbſt wie für andere im Dienſte alles
chönen, Großen und G c LiebT VDuldſamkeit und Friedfertigkeit. Solcherart

werden wir auch dann des Oſterſegens voll und
ganz teilhaftig werden. Und unſer Sehnen nach
Erlöſung von Ketten und Banden wird ſich erfüllen
wie ſich jetzt erfüllt das ewige Geſetz und dem
Winter ein neuer Frühling folgt. Der Tod iſt ver
ſchlungen in den Sieg und deſſ ſind wir fröhlich
im Hinblick auch auf unſer eigenes Ende. Laſſen
wir drum der Oſterglocken Klänge ein in Herzen
und Haus, vergeſſen wir allen Kummer, alle
Sorgen und feiern wir Oſtern fröhlichen, dankbaren
Herzens, ſo wird uns aus der rechten Oſterfeier
auch der Oſterſegen erſtehen für Haus und Familie.
Möge beides, die Freude und der Segen, auch da
zu finden ſein, wo Krankheit und Sorge wohnen,
mögen im Hoffen und Glauben auch die bedrückten
Herzen ſich erfüllen mit neuer froher Zuverſicht,
neuem Hoffen und neuem Glauben. Empor zum
Licht, zu neuem Leben, das ruft das Oſterfeſt uns
zu und gibt uns die Gewißheit, daß auch dem tief
ſten Leid ein herrlicher Morgen folgen wird.
Hinaus zum Feſt ins Freie, den jungen Lenz und
Gottes Wunder zu ſchauen und Oſtern ſo recht in
Freuden zu genießen, und daraufhin allen unſeren
Leſern jung und alt recht fröhliche und geſegnete
Feiertage

O. Oſterfeuer. Jn zahlreichen Gegenden
Niederdeutſchlands beſteht die alte ſchöne Sitte des
Abbrennens von Oſterfeuern auf Bergen und
Hügeln am Vorabend des Feſtes oder am abend
des erſten Oſtertages. Dieſe Sitte iſt uralt und
wurde bereits, in anderer Bedeutung, von Griechen,
Römern und den alten Germanen ausgeübt.
Man nennt die Oſterfeuer auch „Paſſafeuer“, wie
in der Weſtpriegnitz die Oſtereier „Paſcheier“ heißen.
Mit den Oſterfenern, für deren Veranſtaltung das
Kyffhäuſergebirge die Grenze bilden dürfte, (die ſüd-
lich und öſtlich darüber hinaus liegenden Gegenden
brennen ähnliche Freudenfeuer am Johannisabend
(24. Juni ab), hängt auch die Sitte des Oſtereier
ſuchens und der Ruhm des Oſterhaſens zuſammen.

Deſſan, 22. März. (Von einem Hunde ange
fallen.) Geſtern wurde die Frau eines Beamten
von einem großen Hunde angefallen und umge
riſſen, ſo daß ſie mit dem Kopf auf das Pflaſter
fiel und beſinnungslos liegen blieb. Später er
holte ſich die Frau, um die ſich ſofort einige hilfs
bereite Perſonen bemühten, wieder.

Calbe a. S. 18. März. (Leichtſtnniges Um
gehen mit der Schußwaffe Jn der Nähe des An
gers hantierte ein 15 jähriger Schreiberlehrling mit
einem Terzerol. Dabei paſſierte es, daß ein Schuß

ein dort ſpielendes Kind traf. Das Projektil iſt
hinter dem Ohr in den Kopf eingedrungen.

Straußfurt (Thür.), 22 März. (Von einer wü
tenden Kuh getötet.) Jm benachbarten Schilfa iſt
am Mittwoch ein Landwirt auf ſchreckliche Weiſe
ums Leben gekommen. Als er ſeine Kuh vom
Wagen abſpannte und ſie in den Stall führen wollte,
wurde das Tier plötzlich wütend. Einige Zeit da
nach fand man den Mann im Hofe liegen, leblos,
blutend und fürchterlich von den Hörnern und Hufen
der Kuh zugerichtet. Des Verunglückten Erbrechen
und Blutungen zeigten an, daß er auch innerlich
ſchwer verletzt worden iſt. Ohne das Bewußtſein
wieder erlangt zu haben, iſt er noch am ſelben Tage
geſtorben.

Herkaun (Altmark.) Ein Glückspilz ſcheint ein
hieſiger Großknecht zu ſein, dem kürzlich ein Ber
liner Rechtsanwalt mitteilte, daß er ein großes
Bauerngut im Werte von 200000 Mk. geerbt habe.

KReudnitz. (Folgen der Klatſchſucht.) Ein hie
ſiges junges Mädchen hatte ſich durch allerhand
Klatſchereien derart in ihrer Ehre gekränkt gefühlt,
daß ſie aus Verzweiflung in einen Teich ſprang
und ertrank.

Aſchersleben, 15. März. (Eine Muſtergattin.)
Einem jungen Ehepaare wurden vor einigen Wochen
durch einen Einbruchsdiebſtahl 70 Mark bares Geld
entwendet. Der Ehemann erſtattete Anzeige, wo
rauf ein Kriminalbeamter in der Wohnung erſchien,
um den Tatort zu beſichtigen. Es war aber nicht
viel zu ſehen, denn in der Wohnung war alles in
beſter Ordnung, nur die Kaſette, in welcher ſich das
Geld befunden hatte, war erbrochen. Der Ehemannn
hatte auch Drohbriefe erhalten, die er der Polizei
überreichte. Nach Verübung des Diebſtahls erhielt
auch die Ehefrau einen Brief, in welcher der Täter
mitteilte, daß die Tat nur aus Not geſchehen ſei.
Die Polizei ſchöpfte Verdacht, ſie ließ von der Ehe
hälfte eine Schriftprobe machen, daß die Frau die
Briefe ſelber geſchrieben hatte. Der Ehemann wurde
hierauf aufmerkſam gemacht und es wurde ihm ge
raten, ſeiner Ehehälfte etwas genaner auf die Finger
zu ſehen. „Aber wenn ihr nicht Zeichen und Wunder
ſehet, ſo glaubet ihr nicht.“ So erging es auch dem
Ehemann. Die Wunder geſchahen aber bald, denn
vor einigen Tagen brannte die Ehehälfte mit einem
anderen Geliebten durch.

Eiſenach 22. März. (Ein frecher Schwindel.)
Geſtern wurden das hieſige Standesamt und die
Ortskrankenkaſſe ſchwer düpiert. Eine angebliche

Anna Waitz meldete ſich mit ein eſchri
mäßig ars gefüllten Föormulär, um den Tod
Fabrikarbeiters Bindel beim Standesamte anzu
geben. Die Eintragung in das Sterberegiſter wurde
ohne weiteres vollzogen, weil im Großherzogtum
Sachſen Weimar eine ärztliche Totenſchaut nicht be
ſteht. Auf Grund der ſtandes amtlichen Beſcheini
gung hob die Frau ſodann das Sterbegeld in Höhe
von hundert Mark bei der Ortskrankenkaſſe ab.
Als der Leichenbeſtatter nachmittags in der Woh
nung des angeblich Verſtorbenen erſchien fand er
dieſen im Kreiſe ſeiner Angehörigen bei beſter Ge
ſundheit vor. Die Täterin iſt noch nicht ermittelt.
Eine Frau Anna Waitz exiſtiert zwar in Eiſenach,
iſt aber mit der Betrügerin nicht identiſch

Plauen, 22. März. (Frühling und Schnee.)
Der Frühling hat ſich im Vogtlande mit ziemlicher
Kälte eingeſtellt. Das Thermometer iſt unter den
Gefrierpunkt herabgeſunken. Jm öſtlichen oberen
Vogtland hat es anhaltend geſchneit.

Zeulenroda, 22. März. (Das Bürgerrecht.) Der
Gemeinderat hat eine neue Feuerlöſchordnung be
ſchloſſen, die u. a. die bemerkenswerte Beſtimmung

n vorichr

enthält, daß Feuerwehrleute nach zwölfjähriger Dienſt
zeit bei der freiwilligen Feuerwehr von der Stadt
In Entgelt das Bürgerrecht verliehen werden
ann.

Bürgel, 18. März. Einen böſen Ausgang nahm
ein Bockbierfeſt im benachbarten Droſchka. Nach
durchzechter Nacht gerieten mehrere Arbeiter mit einem
Landwirt in Streit, der ſich auf die Straße fort
pflanzte. Dort wollte der Landwirt Eins aus Hetz
dorf den Streit ſchlichten wurde dabei jedoch ange
griffen und erhielt als völlig Unbeteiligter von dem
Stockarbeiter Jagiella nicht weniger als 6 Meſſer-
ſtiche in den Kopf. Der Schwerverletzte mußte ſofort
in ärztliche Behandlung genommen werden.
Heeringen (Werra), 18. März. (Das Feueran

zünden mit Petroleum.) Die achtjährige Tochter
des Bergmanns Baum wollte in Abweſenheit der
Eltern mit Petroleum Feuer anzünden, als der Be
hälter explodierte und die Kleider des Kindes in
Brand gerieten. Das Mädchen erlitt ſo ſchwere
Brandwunden, daß es kaum mit dem Leben da
vonkommen dürfte. Der Sattler Spangenberg erlitt,
als er dem Kinde die brennenden Kleider vom Leibe
zu reißen verſuchte, im Geſicht ſchwere Brandwunden.

Eriedland (Mecklenburg), 23. März. Ein Groß
feuer wütete in dem nahe gelegenen Kirchdorfe Sand-
hagen. Dasſelbe vernichtete 10 Wohnhäuſer, da
runter die Schule mit Nebengebhäuden. Ueber die
Urſache iſt nichts bekannt; einiges Vieh iſt umge
kommen.

Berlin und der Oſterhafe. Die Zufuhr von
Eiern nach Berlin iſt gegenwärtig angeſichts des
nahenden Oſterfeſtes außerordentlich groß. Jn der
Hauptſache ſind es natürlich ausländiſche, nament
lich ruſſiſche Eier, die in Berlin den Oſtertiſch ſchmücken
Täglich treffen jetzt im Durchſchnitte 40 Waggon-
ladungen ausländiſcher Eier in Verlin ein. Das
ergibt bei einer Durchſchnittsfracht von je 90 Kiſten
zu je 24 Schock, insgeſamt 130000 Stück Eier, die
auch ſtets abgeſetzt werden. Die deutſchen Hühner
Zuchtanſtalten liefern täglich rund 20000 Stück Eier
nach Berlin, ſodaß der Tagesbedarf der Reichshaupt
ſtadt an Eiern zur Zeit 150000 Stück beträgt. Auch
die Landwirtſchaftskammer der Provinz Branden
burg beteiligt ſich recht rege an dem Eiergeſchäft.

Eine rätſelhafte Affäre hat ſich am Donners
tag früh in der Liviaſtraße in Leipzig zugetragen.
Dort wurde ein bei einer alleinſtehenden Privata
in Stellung befindliches 20 Jahre altes Dienſt
mädchen bewußtlos, in einer großen Blutlache liegend,
auf dem Korridor in der Wohnung der erwähnten
Privata aufgefunden. Das Mädchen hat mit irgend
einem ſtumpfen Gegenſtand heftige Schläge auf den
Kopf erhalten. Die Verwundete liegt noch immer
bewußtlos darnieder.

Ueberfahren. Der S81 jährige Rentier Strempel
wurde in Landsberg a. W. als er die Warthebrücke
paſſierte, von einem durchgehenden Pferde zu Boden
geriſſen und ſo furchtbar zugerichtet, daß er gleich
darauf verſtarb. In Lorenzdorf bei Landsberg
a. W. geriet Paſtor Kleinſchmidt, als er nach Ein
ſegnungsfeierlichkeiten im Amtstalar die Kirche ver
ließ, unter die Räder eines Zweiſpänners, die ihm
über beide Beine hinweggingen. Bei dem Alter des
Geiſtlichen iſt ſein Zuſtand bedenklich.

Großer Wald und Heidebrand. Jn der Ge
markung Boosſtedt bei Neumünſter wütet ein ge
waltiger Heide- und Waldbrarnd. Bis Donnerstag
mittag war es noch nicht gelungen, des Feuers Herr
zu werden.

Ein Rlordbnbe, der Tagelöhner Poppe, hat bei
Jlmmünſter in Oberbayern drei heimkehrende Bauern
nachts meuchlings überfallen, niedergeſchlagen und
mit dem Meſſer gräßlich zugerichtet. Der eine Bauer
ſtarb alsbald, der zweite in der Münchener Klinik,
der dritte iſt gleichfalls lebensgefährlich verletzt und
ausgeraubt worden. Jnzwiſchen iſt es gelungen,
den Mordbuben zu verhaften.

Winter

geren itter

Tagen wieder in Tätigkeit.
nungen ergießen ſich Lawaſtröme, welche ſchon in
der Nähe der Ortſchaften San Leo und Rinazzi
angelangt ſind. Einige Weingärten ſind Zerſtört,
mehrere kleine Häuſer von Schuttinaſſen begraben.

Hirchliche Nachrichten.
Ortskirche: Am Oſterſonntag, Vorm. 9 Uhr Feſtpredigt,

hierauf Beichte und heil. Abendmahl.
Am Oſtermontag, Vorm. 9 Uhr. Feſtpredigt.

Paſtor Lange.
Schloßkirche: Am 1. Oſterfeiertag, Vorm. 10 Uhr Feſt

gottesdienſt. Herr Schloßpfarrer Langguth.
Purzien: Am Oſterſonntag, Nachm. 1 Uhr Feſtpredigt.

Herr Paſtor Lange.

Herr

eines durchaus unschäcdlichen
und wohlschmeckenden Geträn-
kes können Sie sich aus Pfund
Kathreiners Malzkaffee berei-
ten, der sich seit 20 Jahren in
der ganzen Welt aufs beste be-
währt hat. Paket Kath-
reiners Malzkaffee kostet nur



Kiefernſcheitholz- Verſteigerung

in der Oberförsterei Thiergarten bei Annaburg, Bez. Halle a. 9.

Aus den Schutzbezirken Haidemühle, Frauenhorſt, Zſchernick,Arnsneſta, Menſelko und Thiergarten ſollen aus ehe Durch

forſtungen und Totalaushieben etwa 1216 rm Kiefern-Brennſcheit,
2 m lang, rund, und 995 rw, 1 mm lang, geſpalten,

am Freitag, den S. April 1910,
vormittags 10 Ahr,

im Gaſthof zum „Waldſchlößchen“ zu Aunaburg in Loſen ver
ſteigert werden. Losverzeichniſſe gegen 50 Pfennig Schreibgebühren
vom 1. April er. ab von der Oberförſterei zu beziehen.

Arbeitsburschen
für Akkord- und Lohnarbeit ſofort geſucht.

Annaburger Steingutfabrik
Aktien- Geſellſchaft.

Vieh und Inventar- Auktion

Prottin a. E.
Am Mittwoch, den 30. März er.,

vormittags von 9 Uhr ab,
verſteigere ich wegen Aufgabe der Wirtſchaft des Herrn Oekonom
Carl Niese hierſelbſt das geſamte nachſtehende Jnventar, als:

2 ſtarke Arbeitspferde, 7 Milchkühe (teils tragend),
2 tragende Färſen, 1 halbjähr. Kalb, 3 Ackerwagen
(darunter ein faſt neuer 3zöll.), 2 kleine Wagen,
1 Getreidemäher, 1 Grasmäher, 1 Drillmaſchine,
2 Häckſelmaſchinen, 1 Dreſchmaſchine mit Göpel und
7 1 Reinigungs Maſchine, 1 Fuchs,1 Jauchenſaß, 1 Rübenſchneider, mehrere Eggen
(Karunter 2 eiſerne), 1 eiſerner Sack'ſcher Pflug mit
Zweiſchar, 1 Holzpflug, 1 g. Schälpflug,
I Kultivator, I Spitzkrümmer, 1 Markeur, Walzen
(darunter eine faſt neue 18zöll.), mehrere Paar
Ernteleitern, Ketten, Seile, 1 großes Fleiſchfaß,
L Brühtrog, 1 Wiegebrett und verſchied. zur Land

wirtſchaft gehörende Gegenſtände, ſowie die noch vor
handenen größeren Vorräte an Heu und Strot und
eine Partie Düngeröffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung.

Der Verkauf des Viehs beginnt mittags 12 Uhr.

i e eMax Ierzog, beeid. Verſteigerer.

Blumen und Gemttſeſanment,
Ecken und Oberndorfer Runkelnkerne,

gelbe und rote,
ſowie Steckzwiebeln S

gibt in vekomer guter keimfähiger Ware ab

Otto Horun's Gärtnerei, Villa Heckmann

Eine freundliche Friſche große
Ober-Wohnung, Land Eier
ſehr geräumig, zum 1. Juli er.zit vermieten hat abzugebenMarkt Nr. J. G. Hollmig's r20.

R TBb
Vahr r der

sind für jeden Zweck, ob Geschäftsgebrauch,

e
BVabrikat der Vahrzeng fabrik in Bisenach,

Touristik und Sport, die
geeignetsten Qualitätsmaschinen zu soliden Preisen.

Neuester illüstrierter Katalog auf Wunsch

Vertreter Karl Kühnast, Annahurg,, holzdorferstr. 50.

B.

Weitere Fabrikate Handmilchseparatoren „Ajax“
der Fahrzeugfabrik o Dixi e für alle Zwecke

Wenn Freund einer guten ist verwencie
ea MA6G

in Zu 19 Pig. für 2 Teller Nur mit Wasser in we-
nigen Minuten Zzugubereiten. Stets frisch in den verschiedensten
Sorten zu haben bei

Carl Utnehbmern, Torgauerstrasse,

gibt bſendend weisse Waäsche, ecs etzt
Sie Resenbleiche und spart Zelt, SS Arbeit und Geld Alleinige Fabrikanten:
S Henkel Co., Dusseldort,auch der seit 34 Jahren weltbekan

Grube Gotthold- Kriſe ets besitzen grösste
Heizkraft! BReste Sommerfenerung!

bei B. Annaburg.

zu haben bei

Eine Oberwohnung
zum Juli zu vermieten.

Am Nengraben Nr. 7

Wohnung
Lochauerſtraße, 2 Stuben, Kam
mer, Küche, Keller, Ställe u Gar
ten vom 1. April er. frei.

W. Kunze-
kine grobe Wohnung

ſofort zu vermieten und zu beziehen
eventl. auch ſpäter.

Hermann Beck-

Brut Eier
von weißen LandEnten, Stück
10 Pfg ſind abzugeben

Menſelko Nr. 4.

Friſche Land Gier
J. G. Fritzſche.

Möhlierkes Zimmer
iſt zu vermieten- Wo zu erfrag
in der Exped. d. Bl
Superphoesgheat, Kainit,
Amoniac- Superphospha-,

Kali, Knochenmehl,
Chili-Salpeten,

schwefelsaur- Amoniac,
Biutmehl,

Animalischen Dünger,
kaufen Sie am billigſten

auch kleinere Poſten für Garten
beſitzer bei:

e Prettin.

ſt aten

Damen-Jachkets,
schwarze wnel farbige

amen-Paletots,
Damen-Umhänge

bar ſie ß

Damen un Kinder Konfelrtion:
Damen- Pelerinen

59

5

i n
Kind

Staubmäntel Kind
Costümröcke Kind

er-Jackets
er-Umhänge
ler-Kleidchen

Damen Blousen in schwarz, weiss und farbig.

S e e e el el



S Uster-Postharten
Herm. Steinbeiss.in schöner Auswahl empfiehlt

h

Aera Slaeser.Die Montags-Sprechſtunde fällt aus, dafür
Dienstag, den 29. d. Mts.,

von 9 bis 2 Uhr Holzdorferſtr. Nr. 1 (Haus Wolter).

W. A. Vanick, Ahrnahher,
Annaburg, Jeſſen, Schönewalde.

Reichhaltigſte Auswahl in

modernen Zimmer-Uhren
mit und ohne Gongſchlag,

Wecker-Uhren mit und ohne Leuchtblatt,

Büro-, Kuckuks-, Näh- und
Schreibtisch-Uhren.

Weitgeheudſte Garantie Hilligſte Preiſe.
Bei Barzahlung 5 Proz. Rabatt,

mit Ausſchluß von Weckern.

Damen Sarderoben.
Anfertigung nach Maß von Koſtümen, Paletots c.

Für ſauberſte Ausführung und guten Sitz
übernehme vollſte Garantie.

Ferner empfehle ih fertige Röcke, Bluſen, Kinderkleider,
KnabenAnzüge zu ſehr billigen Preiſen.

Bei etwaigem Bedarf bitte um gütigen Zuſpruch.
Hochachtungsvoll

G. Gh Schneidermeiſter für
Damen-Garderoben.

Nessenm, FHchweinitzerſtraße 481.

Juſpektoren Stellung
Tüchtige, ſtrebſame ar Akgqniſi-

tenre, landwirtſchaftliche Be
amte, penſ. Lehrer 2e., die beab-
ſichtigen, ſich in der Vieh-Ver-
ſicherungs--Brauche auszubilden,
werden unter günſtigen Bedingungen
ſofort oder ſpäter als Reiſe Jn
ſpektoren von einer der größten
und angeſehenſten Geſellſchaften der
Branche eingeſtellt. Offerten beför
dert unter V. W. 9832 Rudolf
Moſſe, Halle a. S.

Einen Lehrling
ſuche zu Oſtern oder ſpäter, be
ſonders für ſchriftliche Arbeiten in
meinem Kolonialw.- pp. Geſchäft.

Adolf Weicholt, Prettin.

ſfren
allſeits bevorzugter geröſteter Bohnen
Kaffee neunfach pretsgekrönt, erhielt auf
der Ausſtellung der Deutschen Frauen
genessenschaft die goldene Medaille als
e ſte Auszeichnung. Käauflich in friſcher
öſtung in den meiſten Geſchäften.

akkee
In ſtets gleichmäßig vorzüglicher Qua

lität zu S und 7 S Pfg. per
Pfd.Paket vorrätig bei:

J. G. Hollmig's Sohn Nachfl.

und empfehle um schnell zu räumen, zu allerbilig-
sten Preisen in noch vorhandener grosser Auswahl e
Korſetts in allen Weiten und Preislagen, Zephir-,Stick- und Häkelwolle, Corſettſchoner, Gardmen
weiße Unterröcke, Untertaillen, Swaeter, ſchwarze
braune und bunte Strümpfe für Damen und Kinder,
HerrenSocken, Handſchuhe in Glacçe und Tricot,
weiße Kinderſchürzen, Träger-Zierſchürzen, Kragen,
Kravatten, Unterhoſen, Hoſenträger, Stuhlläufer,
Wachstuche, ſeidene Bänder in allen Farben, Breiten
und Preislagen, Stickereien, Handarbeiten, Roleaurx,
Sighe rig e Nähſeide, Velourborde,

en, Einſatzſtoſfe, Knöpfe, ſowie ſämtliche Schnekderrt Artikel S wopfe ſowie Kmt

Billigſte Preiſe, zum und unter Einkaufspreis.

Otto Kern, Anunaburg.
Die geschweissten n Vollbade

h verzinktenBade- Apparate
und verbesserten

Waschmaschinen
System „Krauss

G Stauhbsa ugrer O
System „Krauss

empfiehlt Wassermotor.

Wilh. Grahl, Schmiedemeister, Annaburg.
Hochſt. und nirdrige Roſen, hochſt. Stachelbeeren

Dahlienknollen, diverſe Stauden.
Gemüſe Blumen und Runkeln-Samen,
Steck- und Speiſezwiebeln, Saatkartoffeln

ehltempfieh Grob's Gàrtnerei.

en Se sſche
Heuts

VerlangenS e n
aueh über Radfahrer

darfs-u Sportartikel,
maschinen, Uhren etc.

kostemlos von den
chiantfenrrag Werken

Ugust Stukenrot einneck
es U grösstes fahrradheus Deutsch

Goldner Ring
Am 2. Feiertag:

Tanzmuſik,
wozu freundlichſt einladet

A. Däumichen-
Annaburger

Geſellſhaftshaus.
m 2. Feiertag, von nachm.

4 Uhr ab

Tanzmuſik,
wozu höflichſt einladet

Hermann Bedk,
Ater's Reue Welt.

Am 2. Feiertag:
eTanzmuſik.

Muſik vom 20. Jnf. Regt.
Es ladet freundlichſt ein

Aug. Acker

Purzien.
Am 2. Feiertag:

Tanzmusik,
wozu freundlichſt einladet

Lehmann

„Wald ſrhylö ch en“.
Am 1. Feiertag, von nachm. 3 bis 8 Uhr abends

Grosses Frei-Konzert,
ausgeführt von der Rohr'ſchen MuſikKapelle.

Am 2. Feiertag, von Nachm. 4 Uhr ab

Tanzkränzchen
Ernst Kleinsorg-Es ladet ergebenſt ein

Der Geſellen- Verein Annaburg
veranſtaltet am i. Osterfeſertag von abends S Uhr ab im
Saale des Herrn Däumichen ein

Vergnügen,
beſtehend aus Konzert, Theater u. Ball.

Hierzu werden Freunde und Gönner des Vereins höfl. eingeladen.
Der Vorſtand.

Bürgergarken.
Am l. Oſterfeiertag, abends 8 Uhr

tGroßes Künſtler-Konzer
A edes inkernakionalen Salon Orcheſters „Granada

Damen, 2 Herren)
unter perſönlicher Leitung des Kapellineiſters und Violin Virtuoſen

Herrn F. Moilke, Jnhaber des Kunſtſcheines,
unter Mitwirkung des Klavier-Virtuoſen Herrn F. Schewe.

Vornehm-klassische, moderne u. heitere Musik
Eintritt 40 Pfg., im Vorverkauf 30 Pfg.

Am 2. Feiertag, von nachm. 4 Uhr ab:
Große Vallmuſik von der DamenKapelle.

Zu recht zahlreiche Beſuch laden ergebenſt ein

Carl FIörtz. W. NolIce.
Agenten Rriſende

für unſere weltberühmten Fabrikate
bei hohem Verdienſt übera itcht

Krüssner Co-, Neurode.
Holzroleaux- und Jalonſitenfabrik.

Geſ. geſch. Gardinenſpanner.

ist das ſegſste a vom eng

Sauerstoſt- Waschmiite
ger Gegenwart

Fahete 35 Pf. und 65 P

Finsterwalde N. L.

Hautkranke
erhalten Hilfe durch „Fix on
(kosimetiſche Harzteerſeife) Flaſchn
meiſt ausreichend, Mk. 3,50 gegee
Nächnahme, Porto extra. Gebrauchs
anweiſung beiliegend.
Apotheker Wilhelm Draesel,
Neukalen i. Mecklenburg.

Kopffalat
empfiehlt

Grob's Gärtnerei.

ff. Aufſchnitt
empfiehlt zum Tagespreis

G. Wegat, Fleiſchermeiſter,
Torgauerſtraße.

Lachs
empfiehlt J. G. Fritzſche.

Geſinde Dienſtbücher
ſind zu haben in der
Buchdruckerei Herm. Steinbeiß.

Bei Einkauf von
Pfd. f. Melange- Kaffee
à Mir 68 ocler Pfd.f. entölten Lacao à

Mi 2,40verabreiche, so lange Vorrat reicht,
je ein Gegenstand v. folg Artikeln

Teedose oder Zuckerdose,
eleg. Wandspiegel od. f. Tablett,
I Schmuckgegenstand o. Glasbuttergl.,
1 Frühbstückkörb. o. Taschenmesser,
I grössere Tafel Courant-Chocolade,
I Tischmesser oder 1 ITischgabel

Bei 8 Pfund obiger Ware:

ein pralkktisches
h

elegant gebunden mit Goldpressung.
576 Seiten stark. Die Ware kann
auch und Pfundweise abge-
nommen Verden

Richard Selbnanmn,
Chocoladen-Fabrik- Niederlage

Torqgauerstrasse 21.
Knape K Würk's

Eukalyptus Bonbons
beſtes Huſtenlindernngsmittel

(Schutzmarke Zwillinge)

Paket 30 Pf. bei J. G. Fritzſche,
O. Schwarze.

Die

Damenwelt
liebt ein roſiges, jugendfriſches Antlitz und
einen reinen, zarten, ſchönen Teint.

Alles dies erzengt:
Steckenpferd Lilienmilch Seife

v. Bergmann K Co., Radebeul
Preis à Stück 50 Pfg. ferner macht der

Lilienmilch Cream Dada
rote und ſpröde Haut in einer Nacht weiß

und ſammetweich. Tube 50 Pfg. bei
Apotheker Schmorde, Otto Schwarze,

J. G. Hollmig's Sohn.

Grüne Erbſen,
Ztnr. Mk. 16,50 habe ich in neuer
vorzüglicher Qualität abzugeben.

Adolf Weicholt, Prettin.

e

Redaktion, Druck und Verlag
von Hermann Steinbeiß in Annaburg
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